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Zur Sitzung am Gremium 

17.10.2006 Migrationsausschuss 
 
 
 

Überblick über die Situation der Asylbewerber in Wuppertal 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Izgi, 

 

die CDU-Fraktion bittet, dass die Verwaltung die nachfolgenden Fragen in der Sitzung des 

Ausschusses am 17.10.2006 beantwortet. Bei einer mündlichen Beantwortung sollten die 

Antworten dem Protokoll beigefügt werden. 

 

1. Wie groß ist die Zahl der Asylbewerber in Wuppertal? 

 

2. Aus welchen Ländern kommen sie?  

 

3. Wie viele haben eine Aussicht auf ein Bleiberecht? 

 

4. Gibt es Abschiebungsverfahren? Wann ja, wie viele? 

 

5. Wird alles unternommen, um Härtefälle zu vermeiden? 

 

6. Wo sind in Wuppertal die Asylbewerber untergebracht? Gibt es in diesem Zusammenhang  

Kompensationen für die nicht mehr genutzten Asylantenwohnheime, beispielsweise in 

Ronsdorf in der Lilienstraße, im ehemaligen Hotel Atlantic und in ehemaligen 

Kasernengebäuden? 

 

 



Begründung: 

 

Die aktuellen Zahlen des Bundesinnenministeriums zeigen bundesweit einen deutlichen 

Rückgang der Asylanträge in Deutschland auf. Dies sollte zum Anlass genommen werden, 

die Entwicklung auf der Ebene der Stadt Wuppertal zu betrachten. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dororthea Glauner, CDU-Fraktion 

Mitglied des Migrationsausschusses 
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